




1. These

Vertrauen ist das Fundament der Zusammenarbeit 
zwischen Eltern und Schule



Eltern vertrauen ihr Kind der Schule an, weil es 
dort am besten seine Begabungen entfalten 
kann und gefördert wird.

Schule vertraut Eltern, dass sie die 
Werteorientierung aktiv bejahen und auf dieser 
Grundlage das Schulleben mitgestalten.



Praxis

 Anmeldegespräche
 Einbindung der Eltern von Anfang an
durch
 Feedbackrunden mit Klassenelternsprechern
 Elternabend über Elternaktivitäten an der 

Schule
 Einführung der Klassenelternsprecher in ihre 

Aufgaben



2.These

Vertrauen muss auf allen Ebenen gepflegt 
werden, damit es wachsen kann. Ganz 
wesentlich dabei sind Transparenz und 
Kommunikation.



Praxis

 Schulzeitung Kontakt erscheint jede Woche als 
Newsletter

 Jour fixe Elternsprecher-Schulleitung
 Informationsaustausch Klassenleitung-

Klassenelternsprecher
 Elternsprechtag im November vor dem 

Halbjahreszeugnis: „Das Kind steht im 
Mittelpunkt“

 Teilnahme der Eltern an Fachkonferenzen



3.These

Probleme gehören auf den Tisch und nicht in die 
Schublade



Beispiele aus der Praxis

 Handynutzung
 Sachbeschädigungen und Diebstähle



4. These

 Eltern sollen an allen wichtigen schulischen 
Entwicklungen beteiligt werden

Bsp. Leitbild



5. These

Eltern tragen Erziehungsverantwortung.Schule 
soll diese ernst nehmen, aber nicht abnehmen.

Oder
Es geht nur gemeinsam



Praxis

 Elternabend Handynutzung in Klasse 5
 Eltern ermuntern Regeln für den privaten 

Gebrauch aufzustellen
 Eltern regeln Kommunikation in Whats-App-

Gruppen



6. These

Katholische Schule muss auch gegenüber Eltern 
die Frage nach Gott wachhalten



Praxis

 Elternabend religiöse Erziehung
 Regeln zum Gottesdienstbesuch



7. These

 Der Prozess des Erwachsenwerdens kann für 
Kinder, Eltern, Lehrer zum Hürdenlauf werden.

 Beratungsangebote helfen

 Praxis:
 Schulpsychologischer Dienst
 Schulseelsorge



8. These

Nur mit den Eltern werden Feste richtig schön!



9. These

Eltern haben viele Fähigkeiten, die die Schule 
zum wohl der Kinder bereichern



Praxis

 Brötcheneltern
 Tasteneltern
 Bibliothekseltern
 Basarmütter..............



10. These

Gesellschaftlicher Wandel fordert Eltern und 
damit Schule heraus.



Praxis

Ein Plädoyer für mehr Ganztagsklasssen,nicht 
flächendeckend, als Angebot, dann aber richtig




